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Die Rache der Grubenherren . Bon Grubenbeamten wird
erzählt , daß die Grubenherren für das ganze Ruhrrevier die
Sperre verhängt haben . Und zwar nicht nur für die gematzre »
gelten Bergarbeiter , sondern fiir allesamt . Für die Dauer von
drei Monaten sollen die Bergarbeiter ihre Arbeitsstelle nicht
wechseln dürfen .

Weiter werden von den verschiedenen Zechen Lohnredul-
ttonen gemeldet, und zwar werden sie mitunter in solch empfind¬
licher und provozierender Weise vorgenommen, daß es kürzlich
auf der Zeche „Viktoria " «bei Lünen schon wieder zur Arbeits¬
einstellung kam. Jedenfalls ist von den angekündigten Lohn¬
erhöhungen nirgends mehr die Rede. Selbst den Streikbrechern
ist verschiedentlich der Lohn gekürzt worden.

Auf der Dortmunder Zeche. „ Kaiserstuhl" wurde eine Be¬
legschaft von etwa 20—25 Mann zwar wieder angelegt, doch es
wurde den Leuten bedeutet , daß sie einstweilen wöchentlich nur
eine Schicht verfahren dürften . Inzwischen ist aus einem an¬
deren Schacht der Zeche noch ein größerer Mqschinenbruch ent¬
standen, wodurch die Förderung auf diesem Schacht auf «ine
Woche eingestellt wich . Während dieser Zeit sollen MO Berg¬
leute feiern . Von Steigern wird erzählt , daß die schlimmsten
Maßregeln gegen die Bergleute noch nicht zur Ausführung
gelangt seien. So sei den Grubenherren der Plan untechreitet
Wochen, keinen der Streikenden auf der bisherigen Zeche wieder
anzulegen . Es sollten die Bergleute sich nach Beendigung des
Streiks an die Acheitsnachweisftellen wenden und von diesen in
die Reviere verstaut wechen, vielleicht so, daß die Dortmunder
Bergleute nach Ra-dbod, die von Radbod nach Essen , die von
Essen wieder , nach einem anderen Bezirk versandt werden soll¬
ten . Ganze Ladungen Drucksachen , die auf diesen Streich be¬
rechnet Waren, sollen in den Kesselhäusern verbrannt worden
sein. Dieser ungeheuerliche Plan ist Wohl nicht zur Ausfüh¬
rung gelangt , weil die Grubenherren wohl selbst nicht ohne
Schaden davongekommen wären .

Die Einigung im Schneidergewerbe. Nachdem die Arbeiter¬
vertreter drei Einigungsvorschläge in den Frankfurter Ver¬
handlungen abgelehnt hatten , stimmten sie einem vierten Vor¬
schlag des Dr . Hiller zu. Dieser hat folgenden Wortlaut :

„Die heute im Schneidergewerbe bestehenden Lohndiffe¬
renzen werden einem aus drei Unparteiischen bestehenden
Spruchkollegium, tzu welchem jede Partei neben Dr . Hiller
einen Unparteiischen ernennt , unterbreitet . Folgende Grund¬
linien werden aufgestellt :

1 . Die Arbeitgeber gewähren für jeden Tarif eine Er¬
höhung der Grundlöhne im ganzen , die nicht unter 6 Proz .
betragen darf .

2. Hinsichtlich der Orte , in denen eine- höhere als füns-
prozentige Zulage gefordert wird , erheben die Gehilfenver¬
bände ihren Anspruch in bestimmter Höhe vor dem Kollegium
der drei Unparteiischen.

3. Die vor und während der Frankfurter Schlichtungs-
Verhandlungen im Febr . 1912 geeinigten Orte scheiden aus .

4. Insoweit die Parteien , die durch ihre örtlichen Ver¬
treter im Beistand ihrer Organisationsvertreter erscheinen ,
nicht einig gehen, fällt das Kollegium einen Spruch , für
beide Teile bindend.

5 . Streik und Aussperrung nehmen am 1 . April 1912 ihr
Ende . ES wird die Arbeit am 2. April dadurch wieder aus¬
genommen, daß die Arbeitnehmer an ihre früheren Plätze
zurückkehren . Maßregelungen dürfen von keiner Seite statt¬
finden.

6. Das Spruchkollegium entscheidet endgiltig , wenn über
einzelne Positionen keine Einigung erzielt wird und über
die Frage , ob der bestimmte Prozentsatz gewährt ist oder
nicht .

7. Für den Beginn der Verhandlungen ist Dienstag , der
2 . April , und als Berhandlungsort Jena in Aussicht ge¬
nommen.

Die Arbeitervertreter stimmten diesem Vorschläge einstim.
mig zu mit der Einschränkung, daß die Mitglieder der streiken¬
den Orte in ihren Versammlungen dem zustimmen müßten .

Dieser neue Abschluß bedeutet eine Verbesserung gegenüber
den ersten Angeboten, denn während zuerst nur durchschnittlich
5 Proz . Lohnerhöhung zugebilligt wurden , sollen jetzt diese
5 Prrtz . als Mindestangebot betrachtet werden. Die Arbeiter¬
vertreter können für die einzelnen Orte darüber hinaus An¬
träge stellen. Einigen sich die Parteien über die gestellten For¬
derungen nicht , so entscheidet das Spruchkollegium endgiltig,
Vorsitzender dieses Spruchkollegiums ist Dr . Hiller , von den
Parteien ist weiter dazu in Vorschlag gebracht Tr . Prenner -
München und Magistratsrat Schulz-Berlin .

Damit dürfte die Einigung im Schneidergewerbe als voll¬
zogen betrachtet werden, denn es ist sicher anzunehmen, daß die
Mitglieder diesem Einigungsvorschlage zustimmen werden.
Dieser letzte Eingiungsvorschlag ist derart , daß eine Ablehnung
durch die Mitglieder der Oeffentlichkeit gegenüber nicht als ge¬
rechtfertigt erscheinen könnte.

Ablehnung der Einigungsvorschläge im Schneidergewerbe.
In Berlin hat eine Vertrauensmännerversammlung aur Sonn¬

tag die Einigungsvorschlägc des Unparteiischen Dr . Hillcr-
Frankfurt a . M . abgelchnt . Eine Versammlung der Streiken¬
den am Montag vormittag erklärte sich ebenfalls gegen die Per -
Mittelungsvorschläge. Mit ' 1889 gegen 89 Stimmen wurde die
sofortige Arbeitsaufnahme abgelehnt . Dieser Beschluß , so wurde
besonders betont , soll sich nicht gegen den Unparteiischen, noch
gegen die Berliner Unternehmer richten, er soll nur eine Zurück¬
weisung der Demütigung , sein, die in der Wiederaufnahme der
Arbeit gefunden werden müsse, noch bevor die Arbeiter von
dem Inhalt des mit den Unternehmern abzuschließenden Ver¬
trages Kenntnis haben . — Auch in München ist der Einigungs¬
vorschlag von den Schneidern verworfen worden.

Die weiteren EinigungSverhandlungen werden trotzdem am
2 . April b̂eginnen.

Soziale Rundschau.
Lndwigshafen a. Rh ., 31 . März . Die „ hiesige Fleisch -

zentrale " — ein Konsortium norddeutscher Viehproduzen¬
ten — bezieht seit einigen Tagen große Posten von geschlachte¬
tem Großviehsleisch aus Dänemark . Das Fleisch wird vor
Abgabe an das Publikum im städtischen Schlacht - Viehhof tier¬
ärztlich untersucht. Der Transport aus Dänemark geschieht in
Speziälkühlwagen . Die Qualität des Fleisches ist erstklassig .
Die Fleischzentrale offeriert dieses Fleisch — Jung -Rind- und
Ochsenfleisch — das Pfund zu 75 Pf . , Kalbfleisch das Pfund
ebenfalls zu 75 Pf . Die Schweine werden lebend hier eingc-
führt , sie kommen aus Holstein. Tie Schlachtung erfolgt unter
amtlicher Aufsicht im städtischen Schlachthaus . Die Fleisch -
zentrale offeriert .das Schweinefleisch zu den Markt - und Vieh¬
preisen. Der Verkauf dieser billigen Fleischsortcn ist ganz
außerordentlich stark , auch nach auswärts .

Mannheim , 1 . April . Mit Hilfe edler Menschenfreunde ist
in unserer Stadt ein nachahmenswertes Werk entstanden, eine
I u g e ndleseh a l l e . Diese Einrichtung ist wohl das wirk¬
samste Mittel im Kampfe gegen die Schundliteratur und wird
den Kindern zum Segen gereichen. Tie Lesehalle ist ausgc -
stattct mit Märchen- und Sagenbüchern für die schulpflichtigen
Kleinen, mit Werken unserer Klassiker und Literaturcrzcug -
niffen der besten Meister für die Schulentlassenen. Man will
die Jugend durch die Einrichtung lehren , nicht nur an mate¬
rielle, sonderst auch an ideale Dinge zu denken .

►

das ist Zn ehemaliger Str .dicrciidcr der Theologie, sowie Herr
Burgai , beide noch nicht wahlberechtigt, aber ihr arrogantes
Benehmen stellte alles in Schatten . Es kam während der Wahl
zn einem heftigen - Wortwechsel zwischen einem Demokraten und
dem bctr . Volk. Auch ein Sozialdemokrat kam dazu . Der betr .
Volk sagte nun zu letzterem : „ Hör einmal , wenn ich im „ Volks¬
freund " komme , dann gibts was !" Wir haben dem Herrn nun
den Gefallen getan und ihn in den „ Volksfreund" gebracht !
Wir sind gespannt , „was cs nun gibt ? !" Eine solche Kampfcs-
weifc, wie sie bei dieser Wahl von jener Seite geführt wurde,
hat Jöhlingen bis jetzt noch nie erlebt . Es liegt nun au den
Genossen und der Arb eiterschaft, dafür zu sorgen , daß bei der
Gemeiridcratswahl die Sozialdemokratie dem Zentrum die Ant¬
wort für sein unschönes, schofles Verhalten gibt.

In der Skr . 73 vom Dienstag , 26 . März , brachten wir
einen Artikel, in dem die Arbeiter , die sich als Lockvögel vom
Zentrum aufstellen. ließen, veröffentlicht waren . Da ist leider
das Unglück passiert , daß ein Arbeiter , der Herr Eugen
Schüler vergessen -tvar . Dieses 'soll nun an dieser Stelle nack-
geholt -werden. Es kam uns zu Ohren , daß -ein Zcntrums -
mann gesagt hat : „Aha, den haben sie wcggelaffen , der hätte
ihnen das Häfele aufgedeckt .

" Also Herr Schüler , haben Sie die
Güte ? Wir nehmen an , daß Sic auch auf dieses Antwort ge¬
ben und uns das „Häsele" aufdecken .

Neues vom läge.
Bauschwindler.

Berlin , 1 . April . Der Bauunternehmer Alfred Will aus
Schöncbcrg wurde heute verhaftet und nach Moabit gebracht ,
weil er mehr als 100 060 Mark erschivindclt hat . Trotz seiner
notorischen Mittellosigkeit hatte er es doch verstanden, Bau-
tcrrain zu erwerben und auf dieses große Summen als Bau¬
geld aufzunchmen . Natürlich hatte er gar nicht die Absicht,
die Terrains zu bebauen . Ihm kam cs nur darauf an , die Bau-
gclder zu erschioindelu. Bei diesen Schwindel-Böanövern soll
er sich gefälschter Urkunden bedient haben. Wilk soll viele Be¬
ziehungen zur vornehmen Lebewelt unterhalten haben . Die
Zahl seiner Opfer ist eine sehr große.

Hohenwettersbach, 1 . April . Den Genossen zur gcfl .
Kenntnisnahme , daß eine Abschrift der Wählerliste zur bevor
stehenden Bürgermeisterwohl bei den Genossen I . Hofbaucr,
„ Zur Hochburg "

, sowie bei G . Zimmermann aufliegt .
Teutschneureut , 2 . April . Was vorauszusehen war , ist be¬

reits eingetroffen . Ohne Schwindel geht es eben bei unseren
Gegnern nicht ab, wenn Wahlen vorgenommen lverden. So
auch wieder bei den bevorstehenden Bürgerausschutzwahlen. Sie
haben sich gefunden : die Taufe wurde im „Kranz " und der
Schmaus im „Grünen Baum " abgehalten . Als Taufpaten fun¬
gierten der Herr Bürgermeister ( liberal ) und der Gemeinderät
Linder (konf . ) . Das Kind heißt — vereinigte Volks -
Partei . Tie eigentlichen Macher halten sich zurück, denn sie
haben eben zu viel Dreck am Stecken und haben auch so ziemlich
alle Parteien schon durchgefchwommen, so daß sie nun im Pfuhl
stecken , aus dem sie nicht recht herauskommen können. Daß
sich auch der Herr Ratschreiber daran beteiligt , hätten wir die¬
sem nicht zugetraut , es scheint aber , als ob sich auch er als fana¬
tischer Gegner aufspielen will . Vor diesen Männern , die sich
abwendig machen lassen , sagen wir : „ Hut ab !" Wir wollen
nicht Gleiches mit Gleichem vergelten und auch in der 3 . Klaffe ,
soweit Arbeiter in Betracht kommen, nicht Vorgehen . Wir neh¬
men an , daß die hiesigen Bürger und Wähler aus Männern
bestehen , die endlich einmal der Schwindelpolitik in der Ge¬
meinde ein Ende bereiten . Hoffentlich fallen auf den hier ge¬
planten Wahlschwindel nicht allzuviel hinein , denn nur die ganz
Dummen können diesen noblen Herrschaften nochmals die Steig¬
bügel halten . Nur so weiter und der eine oder andere dieser
Herren schnitzt sich seinen eigenen Sägbock , auf dem er abge¬
sägt wird'

. Das Material werden -wir im gegebenen Moment
schon besorgen.

Jöhlingen , 1 . April . D i e Bürgerausschußwah¬
len , die am 28 . , 29 . und 30. März stattgefunden , sind nun vor¬
über und man hat jetzt ein klares Bild über den Verlauf vor
Augen. Die Demokraten , die bei der Wahl die größte Schlappe
erlitten haben, können nun über ihre Sünden , die sie die letzte
Zeit begingen, na-chdcnken. Bei der Wahl erhielten in der 1 ,
Klasse die Demokraten 6 , -das Zentrum 14 Sitze, die Sozial¬
demokratie hatte keine Liste eingereicht. In -der 2. Klasse erbiel.
ten die Demokraten 6, das Zentrum 10 und die Sozialdemokra¬
ten 4 Sitze. Und in der 3 . Klasse entfielen auf die Demokra¬
ten 3, auf das Zentrum 6 und auf die Sozialdemokratie 12

itze . Sozialdcmakratie und Fortschrittler haben somit 31
itzc , der schwarze Gegner nur 29 . Mithin hat das Zentrum

trotz seiner raffinierten Kampfesweise nicht die Herrschaft auf
dem Rathaus erreicht. Ter katholische Jugendverein , -der, wie
ja bekannt, keine Politik treibt , entsandte trotzdem seine
Jünglinge zum Kampf. Wir nennen nur die Namen Volk ,

Geschäftliches .
Wer eine große Familie hat .

sorge dafür , daß alle unnütze und zeitraubende Arbeit in der
Haushaltung erspart Ivird. Hierzu gehört auch der Schuhputz .Mit „ Esra " - Schuhcreme werden die Stiefel schnell u . hübsch
glänzend und das Leder gewinnt dabei noch an Haltbarkeit.
Trotz seines billigen Preises ist „ Esra " ein anerkanntes und
bewährtes Schuhcreme.

Man verlange ausdrücklich „ Esra". 6044

„« IM ; simtz , Karlsruhe -- «<»
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatz- |
stoffen, Passen,enterten, Spitzen, -Knöpfen , Weißwaren, Hans-
schuhen, Strümpfen , Krawatten , Fächern, Sportjacken ,

Mützen usw . usw .
Ständ iger Eingang von Neuheiten . — Telephon 37 *.MF Blusen , Unlerröcke usw. sehr preiswert .

Ein

öchcimni
ist es nicht, daß Sie viel Geld sparen, wenn Sie Ihren

Bedarf nnr in der

Schuh - «.
Kleiderhalle

kriegstratze 8, beim Walfisch
decken .

Arbeiter - Kleider m guter Ausführung.
Herren -Sonnlagsanzüge von s.so an.
Knaben - und Vurfchen -Anzüge r»

verschiedenen Fasson 'S und Desiin 's.
Arbeiter -Schuhe und -Stiefel in nur

guten Qualitäten .

80 Mg. spart man pro Mund öei Verwendung von Blnanin .
Außerdem wertvolle Gratis -Zugaben . Feinste Pflauzeubtttter -Tafel -Margarine , bester Ersatz sür Natur -Butter .

Niederlagen in Karlsruhe :
Adolf Bach, Kolonialwaren . Marienstr . 93,
Wilhelm Erles , Kolonialwaren, Kriegstr. 173,
Franz Fütterer , Kolonialwaren , Amalienstr. 51 ,N. I . Hamburger , Kolonialwaren, Kronenstr.
August Kranz » Kolonialwaren, Nelkenstratze,

Filiale : Kaiserstraße 38,
Bernhard Kranz, Kolonialwaren, Werderstr.37,

Filiale : Waldstraße 65.
M . Klenert Wtw . Kolonialwaren, Scheffelstr .47,
Hermann Knapp, Kolonialwaren , Lessingstr. 5,
Jakob Lösch, Drogerie, Herrenstraße 35 ,

Jakob Mühle , Kolonialwaren , Douglasstr. 32,
Max Ramstein , Kolonialwaren , Adlerstr. 86,
Josef Reih . Kolonialwaren , Rudolfstr. 15,
Saly Rothschild» Kolonialwaren , Kreuzstr 2t .Anton Schaar , Kolonialwaren , Lessingstr. 44,Gmil Scheerer Rachfg. » Kolonlalw .Güthestr . 1,

Vertreter : Karl Halbich , VMoriaslratze 6.

6738
Adam Scharr » Kolonialwaren, Roonstraße 17
Gottlieb Schöpf , Kolonialwaren , Luisenstr.34 .
Filialr:Schützenstr. 13u.gi,Gre »zstr .2.Uhlandstr2i
Wilh . Steinbach , Kolonialwar ., Gerwigstr . 48,A . van Benrooy , Kolonialwaren , Soficnstr . 45,
Theodor Walz , Drogerie, Kurvenstraße 17 .
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Infolge unserer sehr
billigen Preise kann
Rabatt nicht gewahrt

werden.

Unsere Spezialabteilung : STRUMPF WAREN
ist mit allen Saison - Neuheiten ausgestattet .

Gcschättsprinzip der
Firma :

Qualitäts - Ware bei
sehr massig. Preisen

Seltene Gelegenheit
Lieber 1000 Dutzend Strümpfe und Socken .

Baumwollene

7015

Herren -Socken
la . Flor, Doppelsohle , verstärkte Hochferge
: : schwarz — leder — alle Modefarben : :

3 Paar nur M | »-

Damen-Strümpfe
Prima Seidentior , ganz durchbrochen , schöne Dessins ,

- schwarz — leder — alle Modefarben

Damen-Strümpfe
gute Qualität , halb durchbrochen
:. schwarz — alle Modefarben ::

Paar nur 50 «5

Paar nur 65 -4
Herren -Socken Damen-Strümpfe

la . Flor , Jacquardmuster, in allen Farben sortiert
Paar nur 45 &

Herren-Socken , Baumwolle, kräftig gestrickt
Damen-Strümpte, Baumwolle, Doppelgam

30 S
65 H

la. Qual. , Laufmasch . , msreeris ., schwarz , braun,
alle Modefarben , Paar nur 70

Solide Qualitätsware , meist reinwollene Qualitäten.

Wollene

Herren -Socken
Schafwolle, gestrickt, kräftig . Paar 55 4
Schafwolle , gestrickt, kräftig . Paar 70 -.}
Reine Kammgarnwolle , fein . Paar zu 95 , 70 u . 50 .(

Strümpfe
Reine Wolle , engl, lang , Damengrössen . Paar zu 1 .25 u. 95 -H
Reine Wolle , la . Gobelin, Grösse 12345 6 7 89 10 11

^ 65 75 85 95 1.05 1.16 1 .25 1.35 1.15 1.55 1.65

Baby - Strümpfe
reine Wolle , weiss , braun , leder Grösse 0—1 Grösse 2—4 Grösse 1—4 reine Wolle , weiss , schwarz , leder , grau, Grösse 1—4

30 tj 40 .,( 35 ^ vollständig nahtlos
Ein Posten Knabensweaters , Wolle , Grösse 1 bis 4 , in 4 Farben Jt 1 .30 .

35

Seidengarn-
Kinder -Jäckchen

in allen Grössen 3 Stack <M> 1 .25

Extra-Angebot
in kurzen Handschuhen :

Damen -Handschuhe
durchbrochen , 2 Druckkn . , weiss . 25 Pf.
Perlfilet , 2 Druckkn . , bunt, schwarz . 35 Pf.
schöne Qnal., 2 Druckkn . , weiss und bunt . . 55 Pf.
mercerisiert , 2 Druckkn ., bunt und weiss . . 65 Pf.

Herren -Handschuhe
gute Qual., 1 Druckkn., bunt
la. Flor, 1 Druckkn .

. 45 Pf.

. 1 . 10
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in den Räumen der früheren Firma 8 . MODEL .

Cfltantell-'
(Ortfrl )iHrii

Pfd. 7 5 Pfg -

ChocMe-
Oßerhllftn
n. Ostereier I

Stück 8 Pfg -

Eierftlbrii
giftfrei , für ca . 10 Eier I

Paket 4 Pfg-

3 Pakete I 0 PM-

| 5 verschied . Farben
Paket 7 Pfg-

Die Herren Mitglieder de« Bürgerausschusses werden hier-
durck zur Fortsetzung der Beratung des Gemeindevoran¬
schlags für 1912 und zur Erledigung des weiteren auf der
Tagesordnung stehenden Gegenstandes auf

Mitt« « ch . de« 3. Ml d». J,.. «,ch«Äazs 3 Uhr,
in den großen Rathaussaal ergebenst, eingeladen.

Karlsruhe , den 1 . April 1912 .
Der Oberbürgermeister :

S i e g r i st . _ Lacher.

er -er
Damen -Schnürsfiefel ,

Lackkappe . M 4 .90
Hochmoderne R.- Box - Damen-

Schnürstiefel , dauerh . Jl 5 .50

jüäckTäppelterEy :
'I elegante Form
\t 5 .50

Wichsleder Herren-
Schniir -Stietel . . . M

R. Box -Herren C CA
Schnürstiefel . . . Jt " ""

Eleganter Herren - ß AA
Schnürstiefel , Lactkappe

Braun Chevreanx -Kinder -
Stiefei Xr. 31—35 ^ 4 .90 , J CA
Nr. 27/30 . M * .«10

Ausserdem noch viele Artikel, welche hier iilÄht
:: angeführt , zu staunend billigen Preisen ::

Versand nach auswärts gegen Nachnahme.

KomimniihaiitBn-SliBfBl Billigst.
Münzner

Werderplatz 34. 7007

EsstMdkN
(feinfte schwäbische

Tafelgurken)

j
Psd . 10 M .

Soliprlirii
schöne, große

Stück 4 Pfg .

Uttistlbttmi
I Pfd. 80 Pfg. I

Pirubrllm
iWo -Dose80

vs „ „ 451
empfiehlt 7001 B

Bucherer

BadeAnstalt , tttoeüenfttttBc 61
gegenüber dem Lokalbahnhof .

Empfehle meine reingehallenen Wannenbäder aller Art.
'

Et » Bad mit Wäsche 40 Pfg . Abonnement billiger . — Das
Bad ist jeden Tag von morgens 7 bis abends 10 Uhr, Samstags
bis 11 Uhr, an Sonntagen bis mittags 12 Uhr geöffnet.

Um geneigte» Zuspruch bittet 6233
Achtungsvoll Hehler .

in den bekannte»
Filialen ^

Schulranzen
für Knaben und Mädchen ,
eigen. Fabrikat , empfiehlt billigst

M. Oswald , 6757
Sattlerei . Schükenstraste 49 .

Koch -Keriie j |
bester Konstruktion unter Garantie für •
tadelloses Kochen, Braten und Backen . • '

?ettermelster -Kerde
Neu ! Sparsamster Kohlenverbrauch. Neu !

Grude-Kerde ->«
verbessertes Modell iu Brand zu sehen .

Gas -Xoehlterde
von Junker & Ruh mit Doppelsparbrennern.

Niedrigste Gasrechnung.
Grösste Auswahl . Billigste Preise-

Rabattmarken ,
Wir bitten um Besichtigung unseres Lagers

ohne Kaufzwang.

HammersHelbling
Kaiserstrasse 155—157

W

i
Erstes Magazin für Haus- u . Küchengeräte.



Infolge unserer sehr
billigen Preise kann
Rabatt nicht gewährt

werden. Eine Klasse
für sich bildet meine Spezial -Abteilung

Geschäftsprinzip der
Firma:

Qualitäts - Ware bei
sehr billigen Preisen.

HERREN - ARTIKEL
3 Tage Extra-Preise

u Mittwoch ===== Donnerstag — Samstag

Herren-Oberhemden
”

1 Oberhemd _ „ ^

Qual . „Garantiert 4fach“
* per Stück

3 Stück 1 .25

2000Krawatten Binder, Regattes , Diplomaten, peF Stück

(der Wert beträgt teilweise bis 2 .00)
Stück \ .» 25

Oberhemd
prima Percai, durchgemustert,

in modernen Dessins

Oberhemd
aus prima Stoff, durchgemustert

mit festen Manschetten
mit Falteneinsatz, Streifen- und

Tupfen-Muster

einfarbigerRumpf mit seidenem
Einsatz

Oberhemd Oberhemden
weiss mit glattem
und Falteneinsatz

Oberhemd
prima Cretonne mit kleinen’

Effekten

Farbige Garnituren
2 .50 1 .50 — .90

Westen , farbig und weiß
5 .90 4 .25 2 .95

Serviteurs AfY
1 .60 1 . 10 —;90 — .70 r 4UU >

Westengürtel qp
1 .95 _ 1,80 1 .60

'
1 .40

_
-'
•
«■

-Manschetten
Paar 4 .75 - .70 - .60 - .55" -.40

Hosenträger ^
1 . 501 .80 -r -,95 — .75:— .60 '

Ein
Posten Herren -Sportmützen moderne große Form , : -OO pfg.

in den Räumen der früheren Firma S . MODEL.

, Kartoffeln!|
Bon frisch eingetroffeuen
10 Waggons feinste

gelbfleischige

Siete-KlMojsew
vorzüglich im Geschmack

| offeriere den Zentner zu |

Mk . 4 *30
frei Keller 7002

Bucherer
I Bestellungen können i
I in meinen sämtlichen j

:: Filialen ::
gemacht werden.

Gardinen
werden umzugshalber enorm
billig verkauft. 6962
^ Werner, Schlotzplab 13,
Eunaana Kgrl -Lriedrichstr. p. r.

Jur Werzeit
empfehle ich meine in schöne» Formen gegoffcncn

Karamell - Hasen
ein Pfund 7V Psg . . sowie

Gßokotade -Lasen
nnd 4i « ‘

in jeder Preislage .
Hochachtend 6948

bcinrich venecke
Karlsruhe . Kronenstr. 45 . Schützenstr . lS.
Karlsruhe - Mühlburg , Rheinstratze 61 ,

Durlach. Hauptstraße 43 .

6 11

10 Stück63
m 7000

Buchere
sämtlichen Filialen .

öelegenhcitskaut wegen
Räumung ! e8gg

Verschiedene Paar mod . Bett¬
stellen mit Rösten nnd 3 teiligen
Roßhaarmaträtzen . sowie zwei
selbstangefertigten Polstergar -
nituren ' und ca . 20 Stück Diwans
ff. Dessins, Chaiselongues usw.werden äußerst billig ahgegeben.

Wilhelm Doll , Tapezier,
Naiserallec 45 , 2. Stock.

Frau

AnnaBirg
Karlsruhe

Kronensfrasse 17 a
CostümrBcke

Unierröcke
reis Blusen
das Schönste , das Billigste,

Kleine Spesen,
daher die Leistvn)sfahigkeit.
MachenSie bitte einen Versuch.
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Bis einfdiL Samstag

Sonder¬
preise

Sdiuhwaren
Bafiffblufen
Stickereiblufen
Poileblufen

7009

Hermann Tietz
.

Südstadt .

Herren - Hüte
Stets Eingang von

Frühjahrs - Neuheiten
Steife und weiche Hüte

Sommerflausch — Ulsterhüte
Seiden - und Klapphüte

Sportmützen aller Art.

Grösste Auswahl
in allen Preislagen .

Rabattmarken
Beste deutsche und

ausländische Fabrikate .

Hermann Rinkler
38a Schüfzensfrasse 38a 6927

ISiMel
Ff. %

o»- —vMiv (nwKH 9060
Milafi , rat 1.Z070

n atpN 1.6085
Sherry giM 1 .2070

«
fl ff • 1.6085

Pütnii ], rat 12070
fl H » 1.6085

Koch-Madeln . 1.2070
Madelra-tasiT . 1 .6085
M<diz.-Au$bncli
V. Fl . 45 Pfg.

1.5080

«mpfehkn

, G m. b . H . .

Seifftltöjel
Weibchen sind zu verkaufen .

Gcrwiastr . AS, vart .

Deutscher MkluIIutdkilmitthüüd
Verwaltungsstelle Karlsruhe .

I » der Zeit vom Donnerstag den LS . bis einschließlich
Mittwoch den 84 . April finden in Karlsruhe , Durlach und

Gaggenau von Herrn Ingenieur Richard Woldt aus Berlin

geleitete

1tirterviehtrk»r*se
über „Technik und Arbeiterbewegung "
statt.

Die einzelnen Vortragsabende , die durch Lichtbilder unter¬

stützt werden, verteilen sich wie folgt :
Karlsruhe Freitag den 18 . April » abends 8 Uhr

Dienstag „ 16 . „ ,» 8 „
Freitag ,, 19 * „ ,, 8 „
Dienstag „ 83 . „ „ 8 „

jeweils in der Restauration Lichter , Kaiserstraße 13 .

Dnrlach Donnerstag den 11 . April , abends 8 Uhr
Montag ,» IS . „ „ 8 „
Donnerstag „ 18 . „ „ 8 ,»
Montag ,, 88 . ,, ,, 8 ,,
jeweils im Gasthaus zum „Lamm " .

Gaggenan Samstag den 13 . April , abends 8 Uhr
Mittwoch „ 17 . „ „ 8 „
Samstag „ 80 . „ „ 8 „
Mittwoch „ 84 . „ „ 8 „
jeweils im Gasthaus znr „Post " .

Eintrittskarte », die zu allen vier Vorträgen berechtige »,
sind im Vorverkauf zum Preise von SO Pfg . bei den Ein-

kasfierern und im Geschäftslolal erhältlich. An der Abendkasse
erhöht sich der Preis auf 80 Pfg .

Aus dem Inhalt der Vorträge heben wir hervor :
1 . Vortrag : Die Technik der frühkapitalistischen Entwickelung .

Erfindung und Entwickelung der Dampfmaschinen. Anwendung
in Industrie und Landwirtschaft.

2 . Vortrag : Moderne Maschiuenwirtschaft . Beispiel aus

der Jndustriepraris im Bergbau , Hüttenwesen. Maschinenbau,
Elektrotechnik .

3. Vortrag : Technische Aufgaben der Zukunft . Elektrisierung.

Ausnützung der Wasserkräfte . Verkehrsaufgaben.
4 . Vortrag : Technik und Sozialismus . Bedeutung der Technik

für das moderne Wirtschaftsleben. Wirkungen auf die Arbeiter¬

schaft . Kampf der Arbeiter um den technischen Fortschritt.

;’,u recht zahlreichem Besuch dieser Kurse ladet ein 6807
Die Drtsverwaltuna .

JchmrMldtt Kos
Luisenstratze 57.

heute
Mittwoch

Schlxchllog.
Ebendaselbst ist ein schönes

Nebenzimmer mit .sep. Eingang ,
ca. 40 Personen fassend , für einige
« amötage an Verein oder Ge¬
sellschaft zu vergeben. 6786

G . Bender.
Billiger öftetnertanf .
Damenkostümev. M.14 .73 an
Damenmüntel v. M. 3.5« an
Kostümrölke v. M. 2 .90 an
Ansen von 95 Psg. an
UnterrNe non M. 1.25 an
Gürtel von 49 Psg. an
Damenhemden und -Hosen .

Kissen non 95 Psg. an.
Hemunomalhemd. l.89Ps.
Strümpfe, Socke«. Schurze «,
meiste Tasche«!. p . D. M. 1.49
Damast- und Blusen-Reste.
Kein Laden , billige Preise .

Mhelmstratze 34 , 1 Treppe.
Prima

Zpeireharlottel
pro Zentner 4 .30 Ml .

Prima 6879
Saat -Kartoffel

pro Zentner 3 .70 Ml .

Schweinezucht
und Mastanstalt

Gttltngen (Baden) ,
en gros en detail
Telephon 35 . Bulacherstr. 63.

Örnntlrnte
erhalten K7K FNK eine voll-
für nur " 1 «I 4/10 » ständige,
kompl , mod. Brautausstattung .
Dieselbe besteht aus : einem bell
Nutzbaum polierten Schlafzim¬
mer und zwar : 2 Bettstellen, 2
Röste , 2 dreiteiligen Matratzen,
2 Polster, 2 Nachttische m . Mar-
morplatten , 1 Waschkommode,
Marmorplatte , 1 Toilettenspie¬
gel, 1 grober Spiegelschrank, 1
Handtuchständer, 2 Stühlen , 1
Haussegen. Ein Wohnzimmer
bestehend aus : 1 Taschendiwan,
1 Tisch mit Eichenplatte. 1 Ver¬
tiko mit Kristall- Glas , 4 bessere
Stühle , 1 großer Spiegel . —
1 Küchen-Buffet, 1 Eredenz, 1
Tisch, 2 Stühle , 1 Hocker, mit 2
Lberbetten , 4 Kissen 80 M höher.

Waldstr . 22 , Laden.

Achtung !

Franks, pferkklase
werden schon am 17. April ge¬
zogen mit 1 eleg . Landauer
U . 4 Pferden als Haupttreffer,
1 kompl . Zweispänner - Wagen,
5 Einspänner , 50 div . Pferde :c .,
wofür auch sofort Bargeld er¬
löst wird . Lose ä 1 .— , 11 St
— 10 .— bei 6777

Carl Götz
Bankgeschäft Karlsruhe .

Stadt. Vierordtbad
Heissluft - und

Dampfbäder
( irische , römische hu<I
rassische Dampfbäder .)

Elektr. Lichtbäder.
Damenbadezeit : Montag u.

Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags ,

lferreiibadezelt : Allo
übrige Zeit u . Sonntags
vormittags 8— 12 Uhr.

7005

Wilh . Eckert,=
Uhrmacher, Marienstr . 20,

neb . dent Apollo -Theater
empfiehlt sein Lager in

Tafiehen . u. Wandnhreii .
Billige Keparatnr - IVerk .
«tiitte , Trauringe , 8 . u .
14 kar. gestempelt , das Paar
v. M. 12—27. Arille « «. Zwicker

0 mehl o 90
1 Med! i 85
»liilenmehl L8LÄ? > .«0i -srBlimnmehlin prakt. 10-Pfund-

Wischtuchsäckchen

I Konfektmehl Ä ® MOWischtuchs. , gestr .
Ferner empfehlen wir :

Bester Bntterersatz

Bbu.
Margarine

| das Beste auf dem Markt

95 '
Ziihrabm-

Margarine
m 72 «

PflanzcnTctt
und

Wn«;knmargnnue
Pfd . AA6

Sem . Lucker
feinste Raffinade

Pfd . 29 ?J

Frische Eier
Grotze

Siedeier
echte steyerische gelb- ^
schalige oder Simili - >
Italiener , wcifisckalige

10 Stück nur b 7 ^

mittelgroße

Siedeier
40 Stück nurb2 ^

Pfannkuch 's
gestempelte

Trinkeier
10 Stück nur ^ 7 4

6996

Irische Hafeköutter
Pfd . M 1 - 60

Kitronen
Ep und tz ß

SämtlicheAackarlikel:
Wandeln , Kaselnußkern, Wostnen ,
Sultaninen, Backpulver , Maniss-

Zucker etc. etc.
8 ei Abnahme von io Eiern geben

>vir ein Paket Eierfarbe
> MW" gratis .

~W1

Marke Holsteiner . . . . Pfund 67
Marke Luifa . „ 62
Eigelb , frischer Mohr . . „ 67
Milch-Margarine , Bäckerei „ 54

vollständiger Ersatz für Naturbutter . 68»

IPV Gratis - Proben stehen zu Diensten .

Allein-Utttretullg für Karlsrnhe lind Umgeb

Xaver Rudloff
Mumeuitraste 15.
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